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Liebe Kollegin, lieber Kollege,
die Deutschen haben ein neues Parlament gewählt. Dort 
versammeln sich jetzt mehr Abgeordnete denn je. Diese 
Expansion ist Resultat eines hochkomplizierten Wahlsys­
tems. Statt der als „Normalgröße“ vorgesehenen 598 Parla­
mentarier entscheiden in den nächsten vier Jahren 736 Ab­
geordnete über die wesentlichen Geschicke Deutschlands. 
Eine Übergröße von satten 23 Prozent! Bei dieser Aufblä­
hung darf es zukünftig so nicht bleiben, zumal es rechne­
risch auch noch mehr Mandatsträger hätten werden kön­
nen. In der Bevölkerung gibt es für diesen Zuwachs kein 
Verständnis.

Alles spricht derzeit für eine sogenannte „Ampel“, die deutlich sichtbar in Richtung Koa­
lition von SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP blinkt. Die „Ampler“ haben allesamt 
Stimmenzuwächse erzielt und gelten als Wahlgewinner, während die bisherigen Regie­
rungsparteien CDU und CSU deutliche Stimmverluste einfuhren und inzwischen als Koa­
litionspartner nicht mehr gefragt sind. Überraschend schnell legten die erfolgreichen 
Drei am 15. Oktober ein zwölfseitiges Sondierungsergebnis vor, das kurz darauf von  
den dafür zuständigen Parteigremien breite Zustimmung erfuhr. 

Damit wurde der Weg für Koalitionsverhandlungen frei. Nach Einschätzung politischer  
Beobachter wird eine neue Bundesregierung noch vor Weihnachten vereidigt werden. 
Nach 16 Neujahrsansprachen der scheidenden Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel ist  
davon auszugehen, dass die nächste Neujahrsansprache von einem Bundeskanzler  
Olaf Scholz gehalten und im Fernsehen ausgestrahlt wird. 

Werfen wir einen ersten Blick in das veröffentlichte schriftliche Sondierungsergebnis: 
Unter Punkt 9 von insgesamt 10 Punkten findet man die Überschrift „Zukunftsinvesti­
tionen und nachhaltige Staatsfinanzen“. Die Ausführungen dazu sind eher knapp, und 
sie sind inhaltlich noch sehr pauschal. Dies ist nicht weiter verwunderlich, gilt doch  
gerade der Bereich „Finanzierung“ als vermintes Gelände, weil dort die Interessen der 
Ampel-Parteien hart aufeinandertreffen. 

Die weiteren Verhandlungen dürften daher in diesem Punkt nicht gerade einfach wer­
den. Gar nicht erwähnt wird der Soli, obwohl ihn die FDP ja gerne komplett abgeschafft 
gesehen hätte. Vermutlich hoffen alle auf eine Art „Befreiungsschlag“ durch das Bundes­
verfassungsgericht in den anhängigen Soli-Verfahren. Unter Experten gilt ein „K. o.“ des 
Soli in Karlsruhe aber noch lange nicht als ausgemacht. 

Neue Substanzsteuern sollen nicht eingeführt werden, was durchaus als Beleg für einen 
weiteren Dornröschenschlaf der seit 25 Jahren vor sich hinschlummernden Vermögen­
steuer gewertet werden kann. Vermutlich dürfte aber die Erbschaftsteuer in den Blick der 
Koalitionäre genommen werden. Steuererhöhungen – auch bei der Umsatzsteuer – wer­
den definitiv ausgeschlossen. Allerdings ist auch keine Rede mehr von Steuersenkungen, 
die ja alle drei Ampel-Parteien in ihren Programmen vorgesehen hatten. Demgegenüber 
fand das fast magisch klingende Wort „Superabschreibungen“ für Investitionen in Klima­
schutz und Digitalisierung Eingang in das Sondierungspapier. Und auch bei der Grund­
erwerbsteuer soll es zu Erleichterungen beim selbst genutzten Wohneigentum kommen, 
während andererseits erneut das Thema „share deals“ als steuerliches Schlupfloch in den 
Blick genommen wird. Als sehr positiv zu werten ist das Bekenntnis zu einer „intensive­
ren“ Bekämpfung von Steuerhinterziehung, Geldwäsche und Steuervermeidung. 

Aber die Wahrheit ist konkret. Warten wir daher erst einmal einen konkreten Koalitions­
vertrag ab. Diesen werden wir aus Sicht der Fachgewerkschaft analysieren und bewer­
ten. Und natürlich interessiert es uns, wer der nächste Bundesfinanzminister werden 
wird. Der bisherige Amtsinhaber steht ja offenbar kurz vor einer ehrenvollen Beförde­
rung auf den Kanzlersessel.

Herzlichst

Ihr 
 

 

Thomas Eigenthaler, Bundesvorsitzender
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